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apoleon-Gesichter glänzt nicht mit Leih-
gaben großer Museen, sondern mit den 

Kuriositäten, die den Kaiser abbilden, glorifizie-
ren, denunzieren und benutzen. Die Ausstellung 
wird so zu einem Spiegelbild eines vielschichti-
gen Menschen.

Ein Gemeinschaftsprojekt von:  

Gemälde von Louis Ducis: Napoleon mit der Familie Murats

„Route Napoléon de Saxe 1813“ e.V. Verband Jahrfeier Völkerschlacht
b. Leipzig 1813 e.V.

www.leipzig1813.eu

Neuhofstr.3a, 04849 Bad Düben



Schaukelreiter, handbemaltes Holzspielzeug, Japan
Ubisoft-Sammel�gur, Serie „Rabbids – Travel in Time“, Frankreich
Verschlusskappe für Korken, „Champagne Napoleon“, Frankreich
Blechdose für Zitronenbonbons, „Le Bon Bonbon Napoleon“, Belgien

ndlos ist die Zahl der Veröffentlichungen 
zum Leben und Wirken Napoleon Bonapar-

tes. Entsprechend vielfältig sind auch die Mei-
nungen über den Kaiser der Franzosen. Brachte 
er Europa die Freiheit und den Fortschritt oder 
legte er den Kontinent in Ketten? Geschickter 
Politiker, genialer Feldherr oder rücksichtsloser 
Machtmensch? Förderer der Wissenschaften, 
Reformer des Staatswesens oder versteckter 
Absolutist? 

ndlos ist die Zahl der Veröffentlichungen 
zum Leben und Wirken Napoleon Bonapar

ie Betrachtung des wohl umstrittensten 
Menschen der Weltgeschichte erfolgt in 

folgenden Kapiteln:

   1. Napoleon über sich selbst
2. Stimmen von Napoleons Zeitgenossen
3. Der Kaiser im Urteil der Nachwelt
4. Napoleon auf Zelluloid
5. Napoleon als Werbeträger und Souvenir

„Ein Staatsmann muss sein Herz im Kopf haben.”Konzeption:   
Michél Kothe unter Mitarbeit 
von Franziska Schubert

Förderer:   
Bürgerstiftung Leipzig 
Landkreis Leipzig

ie Ausstellung, als Wanderausstellung 
konzipiert, möchte kein weiteres Bild 

Napoleons zeichnen, keinen neuen Mythos 
erschaffen. Vielmehr spiegelt diese in Zitaten, 
Abbildungen, Souvenirs und Werbeartikeln die 
gegensätzlichen Bewertungen seiner Person 
wider.

Aus: Napoleon Bonaparte. Maximen und Gedanken. Berlin 2010, S. 69.

historische Motivpostkarte (Ausschnitt)


